
Adresse

Um Anmeldung per Fax wird gebeten 
bis zum 9. Februar 2007

“Brustkrebs - Prävention und 

Behandlung” am 17.02.2007

Universit tsfrauenklinik Bochum
Operativer Standort im 
Brustzentrum Bochum | Herne
Knappschaftskrankenhaus Bochum-Langendreer
In der Schornau 23-25
44892 Bochum
Telefon: 0234 - 299 3301
Telefax: 0234 - 299 3309
E-Mail: frauenklinik@kk-bochum.de
Internet: www.ruhr-uni-bochum.de/frauenklinik

Die Veranstaltung ist von der Akademie für 
Ärztliche Fortbildung der ÄKWL mit 5 Punkten. 
zertifiziert. 
Es werden keine Teilnahmegebühren erho-
ben, wir würden uns aber über eine Spende 
zugunsten der Rexrodt von Fircks Stiftung 
freuen (Bankverbindung siehe Programm).

FAX (0234) 299 3309

qich nehme teil
qich nehme nicht teil

____________________________________
Stempel/Unterschrift

ä

Mit freundlicher Unterstützung von

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Anfahrt mit dem PKW

AstraZeneca GmbH
Chugai Pharma Marketing Ltd. 
GlaxoSmithKline GmbH & Co KG
Hoffmann-La Roche AG
Novartis Pharma GmbH
Pfizer Pharma GmbH
Sanofi Aventis Deutschland GmbH

Vom S-Bahnhof Bochum-Langendreer

per Buslinie 345 oder 378 

zum Knappschaftskrankenhaus (ca. 2,5 km).

Von der A 44 aus Richtung Bochum kommend 

erste Abfahrt (Witten-Zentrum/Langendreer), 

links Richtung Bochum-Langendreer, sofort rechts 

Richtung Witten-Stockum, erste Straße links der 

Beschilderung folgen;

von der A 44 aus Richtung Dortmund kommend  

Abfahrt Witten-Zentrum/Langendreer, rechts 

halten, erste Straße links der Beschilderung folgen. 

MEDIZINISCHES NETZ

Brustkrebs
- Prävention und Behandlung

17. Februar 2007 von 10:00 - 15:00 Uhr
Hörsaal im Knappschaftskrankenhaus 

Die Veranstaltung ist von der ÄK Westfalen-Lippe

mit 5 Fortbildungspunkten zertifiziert

Emil Jensen, 1949

Universitätsfrauenklinik Bochum
Prof. Dr. med. A. Jensen
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Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe  Patientinnen und Angehörige,

die Diagnose Brustkrebs ist für jede betroffene Frau und 
diejenigen, die ihr nahe stehen, ein schwerer Schlag. 
Der Umgang mit dieser Erkrankung erfordert auf Seiten 
der Ärzte ein Höchstmaß an fachlicher und sozialer 
Kompetenz, um das Vertrauen der Betroffenen in eine 
optimaleTherapie zu rechtfertigen.

Deshalb haben wir im Rahmen unseres Brustzentrum 
Bochum|Herne namhafte Referentinnen und Referen-
ten gebeten, den neuesten Stand der Systemtherapie 
des Mammakarzinoms sowie die Beratung und 
Prävention bei familiärer Mammakarzinom-Belastung 
praxisorientiert darzustellen und die Möglichkeiten der 
modernen Brustrekonstruktion aufzuzeigen.

Im zweiten Teil der Veranstaltung wird der Einfluss des 
Sports und einer gesunden Ernährung auf den 
Brustkrebs behandelt. Abschließend soll die Bedeutung 
einer professionellen psychoonkologischen Beratung 
aufgezeigt werden, bevor uns Frau Annette Rexrodt von 
Fircks, als Betroffene und Mutter, die bundesweit 
einzigartige Stiftung “gemeinsam gesund werden” 
vorstellt.

Wir hoffen, mit den Themen dieser Veranstaltung 
sowohl dem Informations- und Fortbildungsbedarf der 
Ärzteschaft als auch dem Interesse von Betroffenen 
und Angehörigen gerecht zu werden und würden uns 
freuen, sie am 17. Februar 2007 im Hörsaal des 
Knappschaftskrankenhauses  begrüßen zu dürfen.

Ihre

Programm

Begrüßung

Prof. Dr. med. Arne Jensen
Direktor der Universitätsfrauenklinik Bochum

Dr. med. Abdallah Abdallah
Leiter der Senologie Marienhospital Herne

Dr. med. H. Yavuz Ergönenc 
Leiter der Senologie St. Anna Hospital Herne 

Sigrid Platte 

Frauenselbsthilfe nach Krebs

LV Nordrhein-Westfalen e.V. 

Systemische Therapie des 

Mammakarzinoms - der neueste Stand
Dr. med. Hans-Christian Kolberg

Chefarzt der Frauenklinik Marienhospital Bottrop

Beratung und Prävention bei familiärem 

Mammakarzinom
Prof. Dr. med. Rita Schmutzler

Direktorin des Brustzentrum Köln

Möglichkeiten der modernen 

Brustrekonstruktion
Wilfried Müller

Oberarzt der Universitätsfrauenklinik Bochum

Programm

Pause mit Imbiss / Industrieausstellung

Brustkrebs und Sport - Eine Studie der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft
Prof. Dr. Petra Platen

Lehrstuhlinhaberin für Sportmedizin der 

Ruhr-Universität Bochum

Ernährung und Krebs - ist eine 

Prävention möglich?
Dr. med. Bernd Kleine-Gunk

Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe,  
Ernährungsmedizin, Fürth

Diagnose Brustkrebs - 

Psychoonkologische Beratung
Dipl.-Psych. Rita Althaus

Dortmund 

Dipl.-Psych. Ursula Büker-Biernatzki

Essen

“gemeinsam gesund werden” - 

Brustkrebs und Familie
Annette Rexrodt von Fircks

Stiftungsgründerin und Autorin

Rexrodt von Fircks Stiftung

Deutsche Bank Düsseldorf, BLZ 300 700 10

Konto-Nummer 325 3333

Prof. Dr. med. A. Jensen
Direktor der 
Universitätsfrauenklinik 

Wilfried Müller
Oberarzt der 
Universitätsfrauenklinik 


